
 

Computer-Strafrecht 
Wahlpflichtmodul 

Lehrende*r PD Dr. Irini Vassilaki, Athen/München 
RA Prof. Dr. Marco Gercke, Cybercrime Research Institute, Köln 
Dr. Phillip Brunst, Cybercrime Research Institute, Köln 

Inhalte — Internationale (v.a. europäische) und nationale Vorschriften des Computer- und Internetstrafrechts 
— Computerstrafrecht: Betrug und Computerbetrug, Urkundenfälschung am Computer, 

Datenveränderung und Computersabotage 
— Internetstrafrecht: Illegale Inhalte im Internet (insbesondere Pornographiestrafrecht, 

Urheberrechtsverletzungen, Datenschutzstrafrecht, neue Herausforderungen (Phishing, Skimming, 
Cyberstalking, Cyberterrorismus) u. a. m.) 

— Verfahrens- und strafprozessuale Aspekte 

Lernergebnisse Mit dem Besuch des Moduls sollen die Teilnehmenden: 
— Nationale, europäische und internationale Rechtsgrundlagen des Computer- und Internetstrafrechts 

kennen. 
— Einblicke in eine sehr dynamische Kriminalitätsform erhalten haben. 
— Kernprobleme des neuen Rechtsgebiets und hierzu ergangene Rechtsprechung kennen. 
— Neue Problemstellungen dieses Rechtsgebiets analysieren und angemessen lösen können. 
— Kenntnis der gesetzlichen Grundlagen und der einschlägigen Rechtsprechung haben. 
— Verständnis für die grundlegenden Problemstellungen und neuen Herausforderungen entwickeln. 
— Fähigkeit, neue Probleme aus dem Computer- und Internetstrafrecht zu strukturieren und zu 

analysieren. 
— Fähigkeit zur Herausarbeitung zentraler Grundprobleme. 
— Fähigkeit zu gutachterlichen Stellungnahmen. 

Lehrformen — Selbstlernphase: Erarbeitung der Studienmaterialien und Online-Diskussion von Case Studies 
— Präsenzphase I: Vertiefung der Lehrinhalte, Impulsreferate der Lehrenden, Case Studies  
— Online-Phase: Bearbeitung der gewählten Case Studies 
— Präsenzphase II: Präsentation und Diskussion der Lösungsansätze zu den Case Studies 
— Nachbereitungsphase: Schriftliche Ausarbeitung zur Präsentation 
In allen Online-Arbeitsphasen findet eine mentorielle Begleitung über die internetgestützte 
Lernumgebung statt. 

Teilnehmerzahl max. 25 Teilnehmende 

Voraussetzungen Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Wahlpflichtmodul 

Voraussetzung für Vergabe 
von Kreditpunkten 

— regelmäßige Teilnahme an Online-Diskussionen und Präsenzphasen 
— Bestehen der studienbegleitenden Prüfungsleistungen: Präsentation und schriftliche Ausarbeitung  

Kreditpunkte und Noten Kreditpunkte: 10 KP 
Notenskala: 1,0 / 1,3 / 1,7 / 2,0 / 2,3 / 2,7 / 3,0 / 3,3 / 3,7 / 4,0 / 5,0 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in einem Turnus von zwei Semestern jeweils zum Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Gesamt: 300 Std. 

Dauer ca. 18 Wochen 

Termine  Modulbeginn (online):  22.10.24 
Workshop I (online):  07.12.24 
Workshop II (vor Ort):  31.01./01.02.25 
Modulende (online):  17.03.25 

Gebühr 1.500,00 Euro (zzgl. Gasthörgebühr oder Semesterbeitrag) 


